
 
 
 
 
 
 
 
 
Tagung  
Arbeit macht das Leben süß? Frauenarbeit zwischen Beruf und 
Berufung  
 
11. - 13. April 2008 in Kochel am See 
 
Eine Kooperation des Netzwerks Frauen & Geschichte Bayern der Frauenakademie 
München e.V. und der Georg-von-Vollmar-Akademie 
 
 
Programm 
 
Freitag, 11.4.2008 
 
Begrüßung und Einführung: Dr. Christiane Wilke 
 
Was ist Arbeit? Feministische Denkanstöße für eine aktuelle Debatte 
Dr. Antje Schrupp, Politologin/Journalistin, Frankfurt 
 
 
Samstag, 12.4.2008 
 
Auch das ist Arbeit!  
Moderation: Nadja Bennewitz 
 
Frauenstolz und Plackerei: sichtbare und unsichtbare Hausarbeit 
Dr. Christiane Wilke, Historikerin, Geschäftsführerin von Frauen & Geschichte Bayern, 
München 
 
Eine traditionsreiche Dienstleistung: Sexarbeit 
Dr. Elisabeth von Dücker, Kunst- und Kulturhistorikerin, Hamburg 
 
 
Einblicke in weibliche Arbeitswelten 
Moderation: Juliane Brumberg 
 
"Manche Akademikerin wünschte, sie wäre Säuglingspflegerin oder Köchin." Der 
Arbeitsalltag jüdischer Frauen im Nationalsozialismus - zwischen Repression, Resistenz und 
Migration 
Nadja Bennewitz, M.A., Historikerin, Nürnberg 
 
"Nachdem die Weiber flohen, flohen auch die Soldaten." Frauen auf dem Schlachtfeld 
Edeltraud Aubele, M.A., Historikerin, Neu-Ulm 
 
"Ein lied ich sing...für köchinnen und mägden." Frauenarbeit in musikalischen Beispielen 
Ulrike Bergmann, Lehrerin/Musikerin, Fürth 
 
 
Frauen mit Vergangenheit. 10 Jahre Frauen & Geschichte Bayern 
Nadja Bennewitz / Dr. Christiane Wilke 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
Sonntag, 13.4.2008 
 
Was lange währt, ist noch lange nicht gut.  
Moderation: Andrea Hähnle 
 
"Das Recht der Frauen auf Erwerb". Die Diskussionen innerhalb der Frauenbewegungen von 
1866 bis heute 
Dr. Gisela Notz, Sozialwissenschaftlerin, Berlin 
 
Mehr Brot, mehr Rosen! Visionen einer besseren Zukunft 
Podiumsdiskussion mit Edeltraud Aubele M.A., Dr. Gisela Notz, Dr. Uta Wittich 
Moderation: Andrea Hähnle 
 


